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3.1 Sprachkurse
Deutsch zu lernen ist eine Chance, einen Einblick in die 
Kultur Ihres Gastlandes und in die Mentalität seiner 
Bewohner zu erlangen, und deshalb stellen wir Ihnen 
hier einige Möglichkeiten vor, wie Sie in Marburg Ihre 
Deutschkenntnisse weiter ausbauen oder ganz neu 
erwerben können:

Die Philipps-Universität Marburg verfügt über ein 
Sprachenzentrum mit einem breiten Angebot in sie-
ben Sprachen: Deutsch als Fremdsprache, Englisch, 
Französisch, Italienisch, Russisch, Spanisch und Chi-
nesisch. Das Angebot reicht von Anfängerkursen bis 
zu speziellem Unterricht in Fachsprachen oder in aka-
demischem Schreiben. Die meisten Kurse werden im 
Semester angeboten und fi nden ein- oder zweimal in 
der Woche statt. Daneben gibt es aber auch ein Ange-
bot von Intensivkursen in der vorlesungsfreien Zeit. 
Nähere Informationen dazu fi nden Sie im Internet.

Als Alternative oder als Ergänzung zu den Sprach-
kursen steht Ihnen am Sprachenzentrum der Philipps-
Universität ein Selbstlernzentrum mit 14 Computer-
Arbeitsplätzen zur Verfügung. Hier können Sie in Ihrem 
eigenen zeitlichen Rhythmus mit interaktiver Lern-
Software, Audio-Materialien, Videos etc. selbständig 
lernen, wobei immer eine Ansprechpartnerin da ist, die 
Ihnen bei Fragen oder technischen Problemen weiter 
hilft. Das Selbstlernzentrum steht allen Angehörigen 
der Philipps-Universität kostenfrei zur Verfügung. Er-
forderlich ist lediglich ein students- oder staff -Account 
des Hochschulrechenzentrums und ein Nutzerausweis, 
den Sie nach dem Besuch einer Einführungsveran-
staltung bekommen. Die Termine für die nächsten 
Einführungsveranstaltungen und Informationen, wie 
man sich dafür anmeldet, fi nden Sie im Internet.

Sprachenzentrum

 Dr. Susanne Duxa
Biegenstraße 12 / Raum 29, 35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 13 24

 E-Mail: duxa@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/sprachenzentrum/
lehrangebot

Selbstlernzentrum

 www.uni-marburg.de/sprachenzentrum/
selbstlernzentrum

net.
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Hinweis:

Falls Sie über Lehrerfahrung in Ihrer eigenen Sprache verfügen, 

längere Zeit in Marburg bleiben und Interesse daran haben, Ihre 

(Fach-)Sprache hier zu unterrichten, können Sie jederzeit gerne die 

MitarbeiterInnen vom Sprachenzentrum ansprechen!
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Eine weitere Möglichkeit zum kostenlosen, selbstge-
steuerten Sprachenlernen ist das UNI-TANDEM: Hier 
tun sich zwei Personen zusammen, die die Sprache 
des anderen lernen möchten, wenn zum Beispiel ein 
deutscher Doktorand seine Französischkenntnisse 
auff rischen und ein französischer Gastwissenschaftler 
sein Deutsch verbessern möchte. Man triff t sich dann 
regelmäßig und verbringt 50% der Zeit mit der einen 
Sprache und 50% mit der anderen. Für die „Partner-
suche“ gibt es im Selbstlernzentrum eine Kontaktstel-
le, und Sie können sich auch Tipps für ein erfolgreiches 
Lernen zu zweit ohne Lehrer geben lassen.

Zusätzlich gibt es ein studienpropädeutisches Zen-
trum an der Philipps-Universität Marburg. Das Stu-
dienkolleg Mittelhessen bereitet ausländische Studie-
rende sprachlich und fachlich auf ein Studium an den 
drei mittelhessischen Hochschulen (Philipps-Univer-
sität Marburg, Justus-Liebig-Universität Gießen und 
Fachhochschule Gießen-Friedberg) vor. Sie können 
dort die sprachlichen (Sprachprüfung, DSH) und fach-
lichen (Feststellungsprüfung, FSP) Voraussetzungen 
für ein Studium erwerben.

Uni-Tandem

 www.uni-marburg.de/sprachenzentrum/
sprachlern-tandem

Studienkolleg Mittelhessen

 Dr. Günter Schärer-Pohlmann
Bunsenstraße 3, 35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 2 82 62 71

 E-Mail: g.schaerer-pohlmann@
studienkolleg-mittelhessen.de 

 www.uni-marburg.de/studienkolleg

Welcome Centre

34 

Hinweis:
Lehrende der Universität Marburg können personenbezogene Instituts-ausweise erhalten und somit Bücher über einen längeren Zeitraum als vier Wochen ausleihen. Bitte melden Sie sich dazu in der Leihstelle der Univer-sitätsbibliothek.

Für Lehrende und Wissenschaftler gibt es eine Zusammenstellung der wich-tigsten Hinweise zum Bibliotheks-system und seinen Angeboten unter folgenden Adressen auf der Startseite der UB:
 www.uni-marburg.de/bis/infl ehr www.uni-marburg.de/bis/infwiss



3.2 Bibliotheken

Universitätsbibliothek

Das Bibliothekssystem der Philipps-Universität Mar-
burg setzt sich zusammen aus der Zentralbibliothek 
(auch kurz UB genannt) und den ca. 50 dezentralen 
Bereichsbibliotheken. Dabei gilt die UB als zentrale 
Ausleihbibliothek und Serviceeinrichtung mit Maga-
zin, Leihstelle, Lehrbuchsammlung und zahlreichen 
Lese- und PC-Arbeitsplätzen.

Die Bestände des Bibliotheks- und Informations-
systems sind in zeitlich gegliederten Gesamtkatalogen 
verzeichnet. Im OPAC (Online Public Access Catalogue) 
fi nden Sie neben dem aktuellen zunehmend auch den 
älteren Bestand. Der OPAC bietet Ihnen sehr komfor-
table Suchmöglichkeiten im Medienbestand des Bib-
liothekssystems sowie ein integriertes Bestellsystem. 

Der Gesamtkatalog (1930 – 1973) ist ein digitaler 
Zettelkatalog mit verschiedenen Möglichkeiten 
zur gezielten, direkten Suche. Er enthält Bücher, 
Karten, Noten und Mikroformen aus diesem Zeit-
raum, die noch nicht im OPAC zu fi nden sind. Er 
enthält keine Zeitschriften. Diese sind ohne zeit-
liche Gliederung vollständig im OPAC verzeichnet.
Der Gesamtkatalog ( – 1929) und die Kataloge für 
Dissertationen, für   Schulschriften und für   Uni-
versitätsschriften ( – 1986) sind digitale Zettelka-
taloge, die als Suchmöglichkeit nur das Blättern 
in den Einträgen erlauben (Leitkartenkataloge).
Sie können auch die vielfältigen Möglichkeiten von 
MARLA, dem Marburger Literatursuche- und Bestell-
portal, nutzen. Durch MARLA können Sie lokal, ge-
meinsam im OPAC, im Gesamtkatalog (1930 – 1973) 
oder auch zusätzlich in weiteren Katalogen der Region 
suchen und bestellen. Zusätzlich bietet es Ihnen eine 
regionale bzw. überregionale Suche und die Möglich-
keit der Fernleihbestellung.
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Universitätsbibliothek Marburg

 Wilhelm-Röpke-Straße 4, 35039 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 2 82 51 30
Fax: 0 64 21 / 2 82 65 06

 E-Mail: auskunft@ub.uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/bis

Öff nungszeiten:

 Informationszentrum der 
Universitätsbibliothek
Mo. – Fr.: 8:00 – 18:00 Uhr 

 Lese- und PC-Säle
Mo. – So.: 8:00 – 24:00 Uhr

Literatursuche im OPAC

 www.uni-marburg.de/bis/ > OPAC (1974-)
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Über Ihre Nutzerdaten erhalten Sie jederzeit einen 
aktuellen Überblick über Ihre im OPAC getätigten Be-
stellungen und Ihre Entleihungen. Deren Leihfrist kön-
nen Sie hier auch online verlängern. Die Ausleihfrist 
für Bücher beträgt vier Wochen, diese kann zweimal 
um vier Wochen verlängert werden. Um Bücher oder 
Zeitschriften auszuleihen, müssen Sie zunächst einen 
Leseausweis beantragen. Studierende und Angehörige 
der Universität Marburg, sowie alle Personen, die für 
mindestens drei Monate in Hessen wohnen, arbeiten 
oder studieren, können einen Leseausweis erhalten. 
Zugelassen werden Personen ab 16 Jahren. 
Der Leseausweis wird online mit dem Formular „An-
trag auf einen Leseausweis“ beantragt. Sie können 
den kostenlosen Leseausweis der Universitätsbibli-
othek sofort nach dem Absenden des Antrages in der 
Leihstelle im Erdgeschoss der Universitätsbibliothek 
montags bis freitags von 8:00 – 18:00 Uhr abholen. 
Dazu benötigen Sie lediglich Ihren Personalausweis 
oder Ihren Reisepass. Bei Verlust des Leseausweises 
melden Sie sich bitte unverzüglich in der Leihstelle der 
Universitätsbibliothek. 

Sollten Sie sich nur für einige Tage oder einige Wochen 
in Marburg aufhalten, können Sie sich über die im 
Lesesaal aufgestellten Computer auch Bücher und 
Zeitschriften bestellen, ohne sich mit einer Leseaus-
weisnummer vorher anzumelden. Die bestellten Bü-
cher können Sie dann bei Vorzeigen Ihres Personalaus-
weises oder Ihres Reisepass im Lesesaal abholen. Bitte 
beachten Sie, dass Sie diese Bücher nur innerhalb des 
Lesesaals lesen dürfen.

Dezentrale Bibliotheken

Die Bereichsbibliotheken sind räumlich über die 
gesamte Stadt verteilt: Die Teilbibliotheken der gei-
steswissenschaftlichen sowie der wirtschafts- und 
sozialwissenschaftlichen Fachgebiete fi nden Sie im 
Lahntal bzw. im Innenstadtbereich. Die dezentralen 
Bibliotheken der naturwissenschaftlichen und medi-
zinischen Fachgebiete fi nden Sie sowohl im Lahntal / 
Innenstadtbereich als auch auf den Lahnbergen. 
In den Institutsbibliotheken fi nden Sie meist spezielle 
fachspezifi sche Literatur. Häufi g handelt es sich um 
Präsenzbibliotheken, das bedeutet, dass der Bestand 
zwar frei zugänglich, jedoch nicht ausleihbar ist. Gele-
gentlich können die Bücher auch nur über einen kurzen 
Zeitraum ausgeliehen werden. 

Bitte beachten Sie, dass die Nutzungsbedingungen 
und Anmeldemodalitäten in den Fachbereichsbibli-
otheken unterschiedlich geregelt sind. Auch die Öff -
nungszeiten werden von den Fachbereichsbibliotheken 
individuell festgelegt.

Bereichsbibliotheken
Mehr Informationen über die Bereichs-
bibliotheken in Marburg fi nden Sie unter: 

 www.uni-marburg.de/bis/ueber_uns/
dezbib

Informationen und Leseausweise
Hier erhalten Sie weitere Informationen und das 
Formular zur Beantragung eines Leseausweises:

 www.uni-marburg.de/bis > Service > 
unter “Ausleihe”
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Mensa Erlenring

 Essensausgabezeiten im Semester:
Mo. – Do. 11:30 – 14:15 Uhr, 
14:15 – 17:30 Uhr im Bistro 
(Ebene 0 im Gebäude der Mensa Erlenring)
Fr. 11:30 – 14.00 Uhr

 Abendessen: 
Mo. – Fr. 17:30 – 20:00 Uhr im Bistro 
(Ebene 0 im Gebäude der Mensa Erlenring)
Sa. 12:00 – 14.00 Uhr im Bistro 
(Ebene 0 im Gebäude der Mensa Erlenring)

Mensa Lahnberge

 Essensausgabezeiten im Semester:
Mo. – Do. 11:30 – 14:15 Uhr
Fr. 11:30 – 14:00 Uhr
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Mensen

Die zwei Mensen in Marburg sind die zentralen Treff -
punkte der Studierenden und Mitarbeiter der Philipps-
Universität. Während des Semesters bieten die beiden 
Mensen jeden Mittag fünf verschiedene Gerichte zu 
günstigen Preisen an. Neben einer Vielzahl von kalten 
und warmen Speisen und Getränken  können Sie in den 
Mensen auch biozertifi ziertes Essen sowie Produkte 
der Qualitätsmarke „Geprüfte Qualität – Hessen“ ge-
nießen. Falls Sie sich fl eischlos ernähren, gibt es täglich 
ein vegetarisches Menü.

Die Mensa Erlenring mit ihren 500 Sitzplätzen befi ndet 
sich im Lahntal. Südlich des Klinikums auf den Lahn-
bergen befi ndet sich die Mensa Lahnberge. Auf ver-
schiedenen Ebenen bietet die Mensa 580 Sitzplätze an. 
In der vorlesungsfreien Zeit variieren die Essensaus-
gabenzeiten und das Angebot der Gerichte in bei-
den Mensen. Die Mensa am Erlenring ist dann von 
12:00 – 14:00 Uhr geöff net, die Mensa Lahnberge von 
11:30 – 14:00 Uhr. Bitte beachten Sie mögliche Aushän-
ge, um sich zu informieren.

3.3 Mensen und Cafeterien

TIPP:
Den aktuellen Speiseplan der Mensa können Sie täglich im Internet anschauen: 
 www.studentenwerk-marburg.de/essen-trinken/speiseplan/heute.html

Zusätzlich bietet das Studen-tenwerk einen Veranstaltungs-service an. Der umfassende Cateringservice kann für un-terschiedliche Gelegenheiten gebucht werden. 



Einrichtungen der Universität

Die Ucard erhalten Sie 
 ■ am Info-Point im Studentenhaus am 

Erlenring 5 zwischen 11:30 – 14:15 Uhr 
(12:00 – 14:00 Uhr während der Semester-
ferien)

 ■ an der dafür vorgesehenen Kasse in der 
Mensa Lahnberge 

 ■ vorübergehend auch an allen Kassen der 
Cafeterien
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Cafeterien

Im Lahntal befi nden sich außerdem fünf Cafeterien, in 
denen Frühstücksangebote, Snacks und teilweise auch 
warme Mittagessen angeboten werden.

 ■ Bistro (im Studentenhaus am Erlenring 
auf der Ebene 0)

 ■ Café Si (Kaff eeinsel in der Eingangshalle 
des Studentenhauses auf Ebene 1)

 ■ Café Leonardo (im Erdgeschoss 
des Hörsaalgebäudes in der Biegenstraße 14)

 ■ Automatencafé (in der Philosophischen Fakultät 
in der Wilhelm-Röpke-Straße), umgangssprach-
lich auch häufi g als „Café Stammheim“ betitelt

 ■ Biergarten (an der Mensa Erlenring, 
allerdings nur an schönen Sommerabenden 
und in der Weihnachtszeit geöff net)

Auf den Lahnbergen befi nden sich zwei Cafeterien:
 ■ Cafeteria Lahnberge (im Studentenzentrum 

auf den Lahnbergen)
 ■ Mo‘s Diner Lahnberge (im Mehrzweckgebäude 

in der Hans-Meerwein-Straße)

Bitte beachten Sie, dass in den Mensen nur mit der 
Ucard gezahlt werden kann. In den Cafeterien ist zu-
sätzlich auch Barzahlung möglich.
Die Ucard können Sie gegen eine Kautionsgebühr 
von 5 Euro erwerben, wenn Sie zu einer berechtigten 
Nutzergruppe (Studierende, Universitätsbedienstete, 
Angestellte des Universitätsklinikums, Angestellte des 
Studentenwerks) gehören. Bringen Sie deshalb bitte 
einen Berechtigungsnachweis mit. 
Für die bargeldlose Zahlung benötigen Sie ein Gut-
haben auf Ihrer Ucard. Das Aufl aden der Karte kann 
erfolgen: 

 ■ an einem der Aufwerter im Studentenhaus am 
Erlenring oder in der Mensa Lahnberge 

 ■ an den Kassen in den Cafeterien 
 ■ an der dafür ausgewiesenen Kasse in der Mensa 

Erlenring und in der Mensa Lahnberge

Falls Sie die Ucard nicht mehr benötigen, geben Sie 
diese einfach am Info-Point im Studentenhaus am 
Erlenring 5 zurück. Dort bekommen Sie das Restgut-
haben und die Kaution ausgezahlt. 

Das Frühstücksmobil
Das Frühstück kommt auch per Bus zu Ihnen an die 
dezentralen Studien- und Verwaltungsstandorte, an 
denen das Studentenwerk keine Cafeteria betreibt. 
Das Frühstücksmobil bietet frischen Kaff ee, Muffi  ns, 
herzhaft belegte Bagels, Baguettes, Croissants und 
Brötchen, aber auch warme Schnitzel und Frikadellen 
oder eine warme Suppe. Das Angebot wird ergänzt 
durch Süßigkeiten, frische Milch- und Molkereipro-
dukte und frisches Obst. 

TIPP:

Sie können die Ucard auch als Leseausweis 

in der Universitätsbibliothek verwenden. 

Dafür müssen Sie einfach Ihre Karte vor 

Ort für diese Funktion aktivieren lassen. 

Mensa Erlenring 

 Studentenwerk

Erlenring 5, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 2 96-0

Fax: 0 64 21 / 2 96-2 52 

 E-Mail: info@studentenwerk-

marburg.de

 www.studentenwerk-marburg.de/

essen-trinken.html



Frühstücksmobil

Den aktuellen Fahrplan des Frühstücksmobils
fi nden Sie auf der Internetseite des Studenten-
werks:

 www.studentenwerk-marburg.de/
essen-trinken/fruehstuecksmobil.html
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3.4 Computer und Internetzugang

Das Hochschulrechenzentrum (HRZ) ist die zentrale 
Einrichtung der Universität für Informationsverar-
beitung und Kommunikationstechnik (IuK). Das HRZ 
stellt IuK-Dienstleistungen für Studierende, Beschäf-
tigte und Partner der Universität bereit. Die PC-Säle 
sowie die PC-Arbeitsplätze in den Bibliotheken werden 
ebenso wie die Dozenten-PCs in vielen Hörsälen und 
Seminarräumen vom Hochschulrechenzentrum be-
trieben. Generell haben Sie die Möglichkeit, in über 
40 über das Stadtgebiet verteilten Räumlichkeiten frei 
zugängliche PC-Arbeitsplätze mit Internet-Anschluss 
zu nutzen. Dort fi nden Sie auch drahtgebundene LAN- 
und drahtlose WLAN-Zugänge zum Internet für Ihren 
eigenen Laptop. Die PC-Säle und Bibliotheken haben 
unterschiedliche Öff nungszeiten, der große PC-Saal in 
der Universitätsbibliothek ist auch am Wochenende 
bis Mitternacht geöff net. Die dortige Anlaufstelle des 
HRZ ist montags bis freitags von 16 – 21 Uhr und am 
Wochenende von 12 – 16 Uhr besetzt.

Internet

Für die Nutzung der Computer in PC-Sälen, Biblio-
theken und Hörsälen sowie für die Nutzung der LAN- 
und WLAN-Zugänge ist ein persönlicher Account 
erforderlich. Für jeden Studierenden wird bei der Ein-
schreibung ein solcher Internet-Account eingerichtet. 
Entsprechendes gilt für die Bewohner des Gästehauses 
der Philipps-Universität, der Hausmeister wird Ihnen 
die Zugangsdaten übergeben und Sie über Nutzungs-
möglichkeiten im Haus informieren. Professoren und 
Mitarbeiter der Universität müssen ihren Account für 
den Internet-Zugang derzeit in der Regel noch bean-
tragen. Sie benötigen dazu das Formular „Internet-
Zugang für Professoren und Mitarbeiter“, das Sie als 
PDF-Datei herunterladen können. 

Das PDF-Formular kann direkt mit dem Acrobat-Reader 
ausgefüllt werden. Das ausgedruckte Formular können 
Sie per Hauspost oder Fax an das HRZ senden. Der 
Antrag muss vom zukünftigen Nutzer (Antragsteller) 
als Erstantrag  ausgefüllt und unterschrieben werden. 
Zum Nachweis der Identität geben Sie bitte an, ob Sie 
bereits  im Online-Verzeichnis eingetragen sind. Falls 
Sie in keinem dieser Verzeichnisse geführt werden, 
lassen Sie bitte den  Dekan des Fachbereichs oder Ihren 
Vorgesetzten bestätigen, dass Sie Professor/Mitarbei-
ter der Philipps-Universität sind. 

40 üb
zugä
zu nu
und d
eigen
unte
der U
bis M
HRZ 
Woch
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TIPP:

Das Formular „Internet-Zugang für 

Professoren und Mitarbeiter“ fi nden 

Sie unter folgendem Link:

 www.uni-marburg.de/hrz/

formulare/staff -antrag



Aus den angegebenen Daten erzeugt das Hochschul-
rechenzentrum Ihren Internet-Account und Sie er-
halten per Hauspost eine Bestätigung, die den Be-
nutzernamen (Username) und das Anfangs-Passwort 
(Kennwort) des Accounts sowie die wichtigsten Daten 
zur Konfi guration Ihrer Internet-Anwendungen ent-
hält.

Mit dem Internet-Account erhalten Sie auch Ihre 
„dienstliche“ E-Mail-Adresse, die Sie unbedingt für 
die Kommunikation innerhalb der Universität nutzen 
sollten. Mitteilungen der Universität werden an diese 
Adresse gesendet. Eine Weiterleitung an die private 
E-Mail-Adresse ist möglich, es ist jedoch sicherzustel-
len, dass die Mitteilungen der Universität dort auch 
ordnungsgemäß ausgeliefert werden können.

Arbeitsplatzrechner in Büros der Universität sind in 
der Regel in lokale Windows-Domänen der Fachbe-
reiche und Einrichtungen integriert; für die Windows-
Anmeldung am PC brauchen Sie dann zusätzlich ein 
Benutzerkonto für diese Windows-Domäne, das völlig 
unabhängig von Ihrem Internet-Account ist. Sobald Sie 
dort erfolgreich angemeldet sind, haben Sie Zugang 
zum Internet und können alle anonymen Dienste, 
insbesondere das Surfen im Web, auch ohne Internet-
Account  nutzen. In nahezu allen Fachbereichen und 
Einrichtungen gibt es lokale Ansprechpartner, die Ih-

nen den Zugang zu den lokalen IT-Ressourcen ein-
richten. Falls Sie dort keinen Ansprechpartner fi nden, 
wenden Sie sich bitte an den Helpdesk des HRZ.

Schulungen

Auf den Web-Seiten des HRZ werden viele Fragen zur 
Nutzung des Computers und Internet beantwortet. 
Das HRZ bietet darüber hinaus Schulungen in Form von 
Workshops für verschiedene Zielgruppen an, einige 
Workshops des HRZ stehen zum Selbststudium auch 
online zur Verfügung. Weiterbildungsangebote gibt es 
derzeit im Rahmen der inneruniversitären Fortbildung 
für Mitarbeiter. Im HRZ gibt es einen Schulungsraum 
mit besonderer  Ausstattung für IT-Schulungen, der im 
Rahmen von Lehrveranstaltungen auch von allen Fach-
bereichen und Einrichtungen genutzt werden kann.

Hochschulrechenzentrum

Das aktuelle Angebot des HRZ fi nden Sie auf 
folgenden Internetseiten: 
Workshops

 www.uni-marburg.de/hrz/schulung/

Alle wichtigen Informationen zur Nutzung 
von Internet-Diensten der Philipps-Universität 
fi nden Sie unter

 www.uni-marburg.de/hrz/internet

Helpdesk

 Hochschulrechenzentrum / Raum 04A15 
Hans-Meerwein-Straße 
35032 Marburg

 E-Mail: helpdesk@hrz.uni-marburg 

 www.uni-marburg.de/hrz

Weitere Anlauf- und Beratungsstellen des 
Hochschulrechenzentrums fi nden Sie auf der 
Internetseite:

 www.uni-marburg.de/hrz/anlaufstellen
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Lernplattform Ilias

Die Ilias-Lernplattform fasst wichtige Funktionen für 
die online-gestützte Lehre unter einer einheitlichen 
Oberfl äche zusammen. Sie kann für online-gestützte 
oder online-begleitete Lehrveranstaltungen eingesetzt 
werden. Die Zugangs-Berechtigung zu Ilias ist an den 
Internet-Zugang für Studierende bzw. Mitarbeiter ge-
koppelt. Dozenten, die Kurse oder Gruppen in Ilias an-
legen wollen, benötigen Autorenrechte, die formlos per 
E-Mail angefordert werden können. Bitte verwenden 
Sie als Absender-Adresse Ihre Uni-Adresse, Anfragen 
von externen Mail-Adressen können aus Sicherheits-
gründen nicht entsprechend bearbeitet werden.

Falls Sie darüber hinaus Fragen haben oder Störungen 
melden wollen, können Sie sich an den Helpdesk des 
HRZ wenden. Dieser ist telefonisch Montag bis Freitag 
von 9:00 – 18:00 Uhr unter Tel.: 0 64 21 / 28-2 82 82 
zu erreichen. Für Fragen vor Ort ist der Helpdesk von 
Montag bis Donnerstag von 10:00 – 16:00 Uhr und am 
Freitag von 10:00 – 14:30 Uhr mit einer Ansprechperson 
besetzt.

Zugang zur Lernplattform Ilias

 https://ilias.uni-marburg.de

TIPP:

Anleitungen und Links zu detail-

lierten Online-Benutzerhand-

büchern sowie zu allgemeinen 

Informationen zu Ilias fi nden Sie 

unter 

 www.uni-marburg.de/hrz/

mm/elearning/lernplattform
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3.5 Hochschulsport

Zentrum für Hochschulsport

 Am Plan 3, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 39 74
Fax: 0 64 21 / 28-2 65 44

 E-Mail: koegel@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/zfh

Öff nungszeiten des Sekretariats:
 Mo.: 15:00 – 17:00 Uhr
Di. – Do.: 10:30 – 12:30 Uhr

Falls Sie sich für Wettkampf- oder Breitensport in 
Marburg interessieren, empfehlen wir Ihnen, in das 
vielfältige Angebotsspektrum des Zentrums für Hoch-
schulsport hineinzuschauen. Mehrere Turnhallen und 
Außenspielplätze, ein Sportheim am Edersee, ein 
Bootshaus an der Lahn und einige Tennisplätze laden 
zum Aktivsein ein. Als größter Sportanbieter in Mar-
burg und Umgebung kann man sich hier individuell 
Kurse zusammenstellen.

Die jeweils erste Semesterwoche ist eine sogenannte 
„Schnupperwoche“. Es bietet sich die Gelegenheit, das 
Kursprogramm mit den verschiedenen Angeboten ken-
nenzulernen und diverse Sportarten auszuprobieren. 
In einzelnen Sportartenbereichen werden dafür auch 
gesonderte Infoveranstaltungen angeboten. In der 
vorlesungsfreien Zeit bietet das Zentrum für Hoch-
schulsport ein Feriensportprogamm an, welches zu 
Semesterferienbeginn online gestellt wird.

Anmeldung und Bezahlung der Kursgebühren für 
kostenpfl ichtige Kurse können auf zweierlei Weise 
erfolgen:

 ■ ab der zweiten Semesterwoche durchlaufend per 
Online-Anmeldung mit Lastschriftverfahren für 
alle kostenpfl ichtigen Angebote (die Anmeldebe-
stätigung muss selbst ausgedruckt werden)

 ■ in der dritten Semesterwoche für alle Restplätze 
der kostenpfl ichtigen Angebote unabhängig von 
den Kurszeiten und Sportstätten persönlich vor 
Ort im Sekretariat  

Wichtig ist, dass Sie einen Berechtigungsnachweis 
vorweisen können: bei Bediensteten ein Beschäfti-
gungsnachweis (z.B. Kopie aus Vorlesungs- bzw. Te-
lefonverzeichnis vom laufenden Semester, Kopie des 
„Kopfes“ der Gehaltsabrechnung) oder ein Sportaus-
weis für Bedienstete. Den Sportausweis für Bedien-
stete erhalten Sie gegen Nachweis der Zugehörigkeit 
zur Universität im Sekretariat des Zentrums für Hoch-
schulsport (Antrag per E-Mail, Telefon oder Post, Zu-
sendung über die Hauspost). Externe können sich ab 
der dritten Semesterwoche gegen erhöhte Gebühren 
für ausgewiesene Angebote anmelden, in denen noch 
Plätze frei sind.
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Museen der Universität Marburg

Links zu den einzelnen Museen der Universität 
Marburg fi nden Sie hier:

 www.uni-marburg.de > Einrichtungen 
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3.6 Kunst, Universitätsmuseen und Musik

Kunst und Universitätsmuseen

Die Philipps-Universität Marburg verfügt über die 
unterschiedlichsten Sammlungen, die hier nur kurz 
aufgeführt werden sollen. Auf den Internetseiten der
Philipps-Universität erhalten Sie nähere Informa-
tionen. 

Unter den zahlreichen Museen und öffentlichen 
Sammlungen der Philipps-Universität ist das Univer-
sitätsmuseum das größte. An zwei Standorten zeigt 
es einerseits Bildende Kunst und andererseits Kultur-
geschichte:

Ernst-von-Hülsen-Haus
Im Ernst-von-Hülsen-Haus, das 1927 der Universität 
zum 400. Geburtstag als Museumsbau geschenkt 
wurde, stehen Malerei, Grafi k und Skulpturen aus den 
letzten vier Jahrhunderten im Mittelpunkt. Es vereint 
die kunst- und musikwissenschaftliche Forschung mit 
dem Universitätsmuseum für Bildende Kunst. 

Ebenso befi ndet sich im Ernst-von-Hülsen-Haus die 
Antiken- und Abgusssammlung des Archäologischen 
Seminars. Die größte Sammlung dieser Art in Hessen 
umfasst einerseits mehr als 1500 Originale der antiken 
griechischen und römischen Kleinkunst. Andererseits 
besteht sie aus rund 570 exakten Gips-Abgüssen von 
antiken griechischen und römischen Skulpturen.

Landgrafenschloss
Im Landgrafenschloss befi ndet sich der zweite Stand-
ort des Universitätsmuseums. Im Wilhelmsbau des 
Marburger Schlosses, das im Besitz der Philipps-Uni-
versität ist, befi ndet sich das Universitätsmuseum 
für Kulturgeschichte. Seine Sammlungen umfassen 
vor allem Exponate zur Früh- und Vorgeschichte, zur 
Kirchengeschichte, zur politischen Landesgeschichte, 
zur städtischen Kultur und zum ländlichen Wohnen 
der Region.

Ernst-von-Hülsen-Haus

 Biegenstraße 11, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 23 55

 E-Mail: museum@verwaltung.uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/uni-museum

Öff nungszeiten:
 Di.–So. 11.00–13:00 Uhr und 14:00–17:00 Uhr

Landgrafenschloss

 Schloss 1, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 23 55

 E-Mail: museum@verwaltung.
uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/uni-museum

Öff nungszeiten:
 Di.–So. 10:00–18:00 Uhr (April–Oktober)
Di.– So. 10:00–16:00 Uhr (November–März)

Informationen zu aktuellen Sonderausstel-
lungen fi nden Sie auf den Seiten des Universi-
tätsmuseums:

 www.uni-marburg.de/uni-museum > 
Informationen für Besucher > Sonderaus-
stellungen

TIPP:
Wenn Sie für Ihren Besuch im Universitäts-museum für Bildende Kunst und im Landgrafen-schloss ein Kombiticket lösen, zahlen Sie nur einen Eintrittspreis.
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Mineralogisches Museum
Die Sammlung des Mineralogischen Museums um-
fasst  60.000 Mineralien,  55.000 Gesteinsproben, 
15.000 Edelsteinrohproben und 150 Meteoriten, von 
denen rund 3000 Exponate ausgestellt sind, so dass sie 
sich zur größten mineralogischen Sammlung Hessens 
entwickelte und den Ruf eines der bedeutendsten 
Fachmuseen Deutschlands genießt.

Museum Anatomicum – 
Medizinhistorisches Museum
Die historische anatomische Lehrsammlung beinhaltet 
einen ausgedehnten Fundus anatomischer, embryolo-
gischer und vergleichend-anatomischer Präparate aus 
zwei Jahrhunderten.

Mineralogisches Museum der 
Philipps-Universität

 Firmaneiplatz, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 22 44

 E-Mail: minmus@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/fb19/minmus

Öff nungszeiten:

 Mi. 10:00–13:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Do. –Fr.: 10:00–13:00 Uhr
Sa. – So.: 11:00–15:00 Uhr

Museum Anatomicum 

(Institut für Cytobiologie, Dachgeschoss
Zugang über den Hof des Anatomischen 
Instituts)

 Robert-Koch-Straße 6, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-6 70 88 oder 28-6 70 11

 E-Mail: grundman@staff .uni-marburg.de 
oder jeske@mailer.uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/fb20/evbb

Öff nungszeiten:
 Jeden ersten Samstag im Monat von 
10:00–12:00 Uhr (Führungen durch 
Studenten), für Gruppen auch nach 
telefonischer Vereinbarung. 

Der Eintritt beträgt 2 Euro pro Person.
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Hinweis:

Das Welcome Centre organisiert in regelmäßigen Abständen 

Führungen durch die Universitätsmuseen und deren Sammlungen.

Diese Veranstaltungen werden frühzeitig auf den Internetseiten 

des Welcome Centres angekündigt:

   www.uni-marburg.de/internationales/welcome

Religionskundliche Sammlung

 Landgraf-Philipp-Straße 4, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 24 80

 E-Mail: relsamm@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/relsamm

Öff nungszeiten:
 Mo.- Do. 9:00–17:00 Uhr, Fr. 9:00–14:00 Uhr

Völkerkundliche Sammlung

Kugelhaus 

 Kugelgasse 10, 1. Stock, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 31 11

 E-Mail: albertb@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/fb03/ivk/vk/
sammlung

Öff nungszeiten des Sekretariats:
 Di., Do., Fr. 10:00–12:00 Uhr, 
Mi. 13:00–15:00 Uhr

Chemicum Marburg

 Hans-Meerwein-Straße, 35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 52 52

 E-Mail: info@chemikum-marburg.de  

 www.chemikum-marburg.de/

Öff nungszeiten:

 www.chemikum-marburg.de/ > 
Öff nungszeiten

Religionskundliche Sammlung 
Die Religionskundliche Sammlung wurde 1927 von 
dem Marburger Theologen und Religionsphilosophen 
Rudolf Otto gegründet. Als eines der wenigen Museen 
der Welt stellt sie die Vielfalt der Religionen anhand 
von Gegenständen und bildlichem Material dar und 
bietet allen Angehörigen der Universität sowie der 
Öff entlichkeit die Möglichkeit, durch Besuche und Füh-
rungen diese Vielfalt unmittelbar kennenzulernen. Die 
Ausstellungsräume enthalten zahlreiche Kultfi guren, 
Bilder und Ikonen, Rollbilder, Ritualgegenstände und 
Hausaltäre sowie verschiedene Modelle und Nach-
bildungen. Neben der ständigen Ausstellung fi nden 
regelmäßig Sonderausstellungen statt.

Völkerkundliche Sammlung
Die Sammlung beherbergt etwa 5000 Objekte und 
1000 Bildträger aus aller Welt und setzt sich aus um-
fangreichen Sammlungen von Ethnologen und pri-
vaten Sammlern zusammen.

Chemikum Marburg
Das Chemikum Marburg umfasst speziell eingerichtete 
Labore, die bislang an ausgesuchten Tagen (derzeit 
zweimal pro Jahr für jeweils zwei Wochen) der Öff ent-
lichkeit zur Verfügung stehen, zum Anschauen und 
zum Mitmachen. Rund 90 Experimente können selber 
durchgeführt werden, bei Bedarf mit kompetenter 
Begleitung durch geschulte Assistenten. Es werden 
spe zielle Versuche für Blinde und Sehbehinderte an-
geboten. Bitte melden Sie sich vorher telefonisch an, 
wenn Sie am Mitmach-Chemielabor teilnehmen wol-
len. Besucher, die nur an den Experimentalvorlesungen 
teilnehmen möchten, müssen sich nicht anmelden.
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Botanischer Garten
Die Botanischen Gärten der Philipps-Universität – der 
denkmalgeschützte Alte Garten am Pilgrimstein in der 
Marburger Stadtmitte und der Neue Garten auf den 
Lahnbergen – vermitteln durch regelmäßige Aktionen 
und Attraktionen den großen und kleinen Besuchern 
ihre Bedeutung für Wissenschaft und Forschung. 

Der Alte Botanische Garten der Philipps-Universität im 
Zentrum Marburgs ist ein beliebter Erholungsraum für 
die Bewohner der Stadt, für Universitätsbedienstete, 
Studierende und auswärtige Besucher. Seit fast 200 
Jahren befi ndet er sich an seinem jetzigen Standort, 
doch die Geschichte Botanischer Gärten in Marburg 
reicht noch weiter zurück. In den 1970er Jahren wurden 
mit der Anlage des Neuen Botanischen Gartens die 
reichen Pfl anzenbestände des Alten Gartens auf die 
Lahnberge umgesiedelt. Doch nach wie vor lohnt sich 
für Naturliebhaber ein ausführlicher Spaziergang im 
Alten Garten – zum Beispiel zu Beginn des Frühjahrs, 
wenn die verschiedenen Zwiebel- und Knollenge-
wächse ein faszinierendes Bild ergeben und sich einige 
Rasenfl ächen in bunte Blütenteppiche verwandeln.

Im Neuen Garten hat die Grüne Schule ihren Sitz, 
bei deren Veranstaltungen Kinder und Jugendliche 
altersgerecht die Welt der Botanik erleben und ver-
mittelt bekommen. So können sie sich ein Bild von 
den verschiedenen Abteilungen im Freilandbereich 
machen, in denen sich ihnen unter anderem besondere 
Baumarten, alpine Pfl anzen und Gesteine sowie Nutz 
–und Heilpfl anzen präsentieren. Auf dem sogenannten 
„Indianerpfad“ kann man zum Beispiel auf den Spuren 
der Indianer wandeln und Nützliches über ihre Heil-
pfl anzen erfahren.

Botanischer Garten der 
Philipps-Universität Marburg

 Dr. Andreas Titze
Karl-von-Frisch-Straße, 35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 15 07

 E-Mail: titze@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/botgart

Öff nungszeiten:

Die Öff nungszeiten des Neuen Botanischen Gar-
tens variieren im Sommer- und Winterhalbjahr. 
Mit dem 1. April beginnt im Botanischen Garten 
auf den Lahnbergen das Sommerhalbjahr. Bis 
zum 31. Oktober ist der Garten täglich von 9 bis 
18 Uhr geöff net. 

Der Eintritt beträgt 2 € pro Person und 1 € für 
Schüler, Schulklassen, Studierende und Schwer-
behinderte. Kinder unter 14 Jahren in Begleitung 
der Eltern haben freien Eintritt. Das Sekretariat 
informiert Sie auch gerne über die aktuellen Prei-
se von Jahreskarten.

TIPP:
Das aktuelle Programm der Grünen Schule fi nden Sie auf den Internetseiten: 

 www.uni-marburg.de/botgart/gruene_schule
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Sonderveranstaltungen im 
Botanischen Garten

Informationen über regelmäßig stattfi ndende 
Veranstaltungen in den Botanischen Gärten fi n-
den Sie auf der folgenden Internetseite:

 www.uni-marburg.de/botgart/
aktuelles/events

Bitte beachten Sie, dass während Sonderveran-
staltungen andere Eintrittspreise gelten können. 
Am besten informieren Sie sich rechtzeitig!
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Musik

Auch im Bereich Musik gibt es an der Philipps-Univer-
sität vielfältige Angebote.

Uni Chor
Der Chor der Universität Marburg setzt sich vorwie-
gend aus (ehemaligen) Studierenden aller Fachbe-
reiche zusammen. Er steht aber ausdrücklich auch 
allen anderen Chorinteressierten off en. Regelmäßig 
zu Beginn jedes Semesters fi ndet ein Vorsingen für 
Neumitglieder statt. 

Chor Philologia Cantat
Der Chor Philologia Cantat der Universität singt haupt-
sächlich Lieder aus dem romanischen Sprachraum, 
jedoch muss man keine dieser Sprachen können, um 
mitzusingen. Der Chor ist off en für jeden, der gerne 
singt. Die Sängerinnen und Sänger treff en sich einmal 
wöchentlich in der Wilhelm-Röpke-Straße 6 in Turm D 
(Raum 512). Auf den Internetseiten des Fachbereiches 
10 fi nden Sie immer die aktuellen Zeiten.

Studenten-Sinfonie-Orchester Marburg e.V.
Das Studenten-Sinfonie-Orchester Marburg ist ein 
unabhängig von der Universität organisierter Verein. 
Neben den Semesterabschlusskonzerten gehören die 
musikalische Untermalung des Marburger Stadtfestes 
„3TM“, die Kinderkonzerte sowie das Neujahrskonzert 
in der Marburger Stadthalle zum festen Bestandteil der 
Marburger Musikkultur. Kleine kammermusikalische 
Gruppen in unterschiedlichster Besetzung können für 
Veranstaltungen jeder Art engagiert werden. 

Neue Mitspieler sind immer herzlich willkommen und 
können zu Beginn des Semesters bei einer Schnupper-
probe das Orchester kennenlernen. 

Uni Chor

Ansprechpartner: Wolfgang Schult 

 Lindenstraße 3 , 35684 Dillenburg-
Frohnhausen 

 Tel.: 0 27 71 / 3 47 29 

 E-Mail: wschult@t-online.de

 http://stud-www.uni-marburg.de/
~Unichor/uniCHOR.html

Chor Philologia Cantat

Ansprechpartnerin: Professor Isabel Zollna 

 Wilhelm-Röpke-Straße 6, 35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 45 70

 E-Mail: zollna@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/fb10/coro

SSO Marburg e.V. 

c/o Musikwissenschaft 

 Biegenstraße 11, 35037 Marburg 

 Tel.: 0 64 21 / 2 04 70 25

 E-Mail: sso@sso-marburg.de

 www.sso-marburg.de
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3.7 Gleichstellungsbeauftragte

An der Philipps-Universität Marburg setzen sich zwei 
Frauenbeauftragte für die Belange aller an der Uni-
versität beschäftigten und studierenden Frauen 
ein. Unterstützt werden sie in ihrer Arbeit durch die 
Fachbereichsfrauenbeauftragten. Seit dem Som-
mersemester 1995 gibt es an fast jedem Fachbereich 
der Philipps-Universität eine oder mehrere Fachbe-
reichsfrauenbeauftragte. Sie werden im Rahmen einer 
Frauenvollversammlung der jeweiligen Fachbereiche 
gewählt und von der Dekanin/dem Dekan bestellt. Die 
Fachbereichsfrauenbeauftragte ist Ansprechpartnerin 
vor Ort für alle beschäftigten und studierenden Frauen. 
Sie können sich als Mitarbeiterin und Studentin mit 
allen Fragen und Beschwerden an Ihre Fachbereichs-
frauenbeauftragte wenden, sie bemüht sich um Pro-
blemlösungen und ist an Vertraulichkeit gebunden.
Darüber hinaus nimmt die Fachbereichsfrauenbeauf-
tragte in Absprache mit der zentralen Frauenbeauf-
tragten an den Sitzungen ihres Fachbereichs teil und 
wirkt bei Stellenbesetzungsverfahren und Berufungs-
kommissionen mit.

Zusätzlich organisiert das Frauenbüro auch Veran-
staltungen und Ausstellungen zu unterschiedlichen 
Themen, sowie Workshops und Weiterbildungsmög-
lichkeiten.

Frauenbeauftragte der Universität 
Marburrg

Dr. Silke Lorch-Göllner und Dr. Ingrid Rieken

 Biegenstraße 10, 35037 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 2 82 61 87
Fax: 0 64 21 / 2 82 21 01

 E-Mail: frauenb@verwaltung.uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/personal/frauen
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TIPP:
Das aktuelle Programm des Frauen-büros fi nden Sie auch im Internet:

 www.uni-marburg.de/personal/frauen/veranstaltungen

Die Ansprechpartnerinnen für alle be-schäftigten und studierenden Frauen im jeweiligen Fachbereich fi nden Sie auf der Internetseite der Philipps-Universität:
 www.uni-marburg.de > Personal > Frauenförderung > Fachbereichsfrauenbeauftragte
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3.8 Personal entwicklung
Die Philipps-Universität bietet ihren Bediensteten eine 
Anzahl an Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
an. Mehr Informationen über die verschiedenen Pro-
gramme erhalten Sie bei Frau Elke Sippel oder auf den 
Internetseiten der Universität Marburg.

Fort- und Weiterbildung an der 
Universität Marburg

 Frau Elke Sippel
Personalabteilung der Universität Marburg
Biegenstraße 10, 35032 Marburg

 Tel. 0 64 21 / 28-2 61 22

 E-Mail: sippel@verwaltung.uni-marburg.de

TIPP: Fort- und Weiterbildung
Informationen zur Fort- und Weiter bildung fi nden Sie auch auf den Internetseiten der Universität:

 www.uni-marburg.de > Personal > Informationen der Personalabteilung > Fortbildung
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3.9 Alumni-Club

Geschäftsstelle des Marburger 
Universitätsbundes e. V.

 Rosemarie Pawlazik
Bahnhofstraße 7, 35037 Marburg 

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 40 90

 E-Mail : unibund@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/uni-bund

Alumni-Vereinigungen der 
Universität Marburg

Zusätzlich gibt es Alumni-Vereinigungen 
einzelner Fachbereiche an der Philipps-
Universität: 

Freundeskreis Marburger Theologie e.V. 

 Vorstand des Freundeskreises Marburger 
Theologie e.V.
Lahntor 3, 35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 24 41

 E-Mail: mail@marburger-theologie.de

 www.marburger-theologie.deDer Marburger Universitätsbund ist ein Verein von 
Freunden und Förderern der Philipps-Universität Mar-
burg. Er hat sich als Aufgabe gestellt, ein Forum zu 
schaff en, das Studierende, derzeitige Angehörige und 
Ehemalige auch über die Studienzeit hinaus und über 
die Fachbereiche hinweg vereint. Hierzu organisiert 
der Unibund wissenschaftliche Vorträge und Veran-
staltungen und informiert Sie viermal im Jahr per Post 
mit dem Marburger UniJournal über Neuigkeiten an 
der Philipps-Universität. 

Es wendet sich gleichermaßen an Lehrende und Ler-
nende, Bedienstete und Absolventen der Philipps-
Universität, an die Mitglieder des Universitätsbunds, 
Freunde und Förderer der Hochschule und natürlich 
an die interessierte Öff entlichkeit. Zudem erhalten Sie 
als Mitglied im Universitätsbund auch Vorzugsbedin-
gungen, zum Beispiel bei der Nutzung des Sport- und 
Studienheims im österreichischen Kleinwalsertal. 
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Vereinigung medizinischer, humanbiolo-
gischer, zahnmedizinischer und pharmazeu-
tischer Alumni/Alumni Medizin Marburg e.V. 

 Manfred Saipt (Geschäftsführer)
Baldingerstraße, 35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 5 86-62 02

 E-Mail: Alumni@med.uni-marburg.de

 http://alumni.med.uni-marburg.de

Alumni des Instituts für Erziehungs-
wissenschaften 

 Institut für Erziehungswissenschaft der 
Philipps-Universität Marburg
Wilhelm-Röpke-Straße 6b, 35032 Marburg 

 Tel.: 0 64 21 / 28-2 47 03

 E-Mail: erzwinst@staff .uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/fb21/erzwiss/alumni

Vereinigung wirtschaftswissenschaftlicher 
Absolventen der Philipps-Universität Alumni 
Marburg e.V.

 ALUMNI Marburg e.V.
c/o Dekanat Wirtschaftswissenschaften 
Universitätsstraße 25, 35032 Marburg

 E-Mail: team@alumni-marburg.de 

 www.alumni-marburg.de
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